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Unterstützung von Senioren (IFD deutsch)
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Angebots -
beschreibung

Das ALTENZENTRUM PORZ-URBACH gehört zur katholischen
Kirchengemeinde Christus König. Es liegt im Kölner Stadtteil Porz-
Urbach. Die moderne und großzügige Einrichtung hat vier
Schwerpunkte im Bereich der Altenpflege:
• Wohnheim und Pflegeeinrichtung (59 Bewohner)
• Haus für Demenzerkrankte (36 Bewohner)
• Wohnungen (80 Appartements)
• Begegnungsstätte.
Unser Ziel ist es, den Bewohnern einen Platz der Geborgenheit und
des Wohlbefindens zu schaffen. In unserer Pflege und Begleitung
orientieren wir uns an den Wünschen und Bedürfnissen unserer
Bewohner. Wir fördern und unterstützen ihre Selbständigkeit,
Unabhängigkeit und individuelle Lebensgestaltung, um ihnen so ein
hohes Maß an Zufriedenheit und Lebensqualität zu ermöglichen.
Unsere Bewohner fühlen sich ein Stück wie zu Hause, wenn die
Zimmer mit eigenen Möbeln eingerichtet werden.
Qualifizierte Begleitung und Pflege der Bewohner gewährleisten wir
durch unsere ausgebildeten und erfahrenen Mitarbeiter. Durch die
angenehme Größe unseres Hauses ist ein enger Kontakt von
Mitarbeitern, Bewohnern und Gästen in familiärer Atmosphäre
möglich. Ein vielfältiges Angebot an Aktivitäten bietet täglich
Abwechslung und Unterhaltung.
Die Einbindung in das öffentliche Leben ist uns sehr wichtig.
Deshalb fördern und unterstützen wir vielfältige Kontakte innerhalb
und außerhalb unseres Hauses und arbeiten intensiv mit den
hiesigen Vereinen zusammen.

Kölner Freiwilligen
Agentur e.V.
 



Aufgabe
der
Freiwilligen

Zu den typischen Aufgaben gehören:
• Freizeitaktivitäten gestalten (basteln, spielen, kochen).
• Frühstück vorbereiten und bei der Einnahme der Mahlzeiten
helfen.
• Kleinere Einkäufe werden für die Senioren erledigt.
• Die Bewohner werden begleitet (zu Angeboten im Haus, auf
Spaziergängen, auf kleineren Ausflügen, zu Ärzten).
• Gemeinsam mit den Mitarbeitern im sozialen Dienst werden Feiern
und Veranstaltungen organisiert.
• Hol- und Bringdienste: Den Bewohnern wird Essen gebracht.
Kleinigkeiten werden für die Bewohner eingekauft.
• Einzugshilfe (Mobiliar) für neue Bewohner.
• Veranstaltungen vor- und nachbereiten.
• Wäschetransport und Müllentsorgung.
• Getränke verteilen und Kühlschrank auffüllen.
• Post und Pakete aufgeben sowie Post verteilen.
• Arbeiten am Computer (Word und Excel).
• Mithilfe in der Wäscherei (patchen, mangeln).
• Kontrolle der Beleuchtung im Haus.
• Pflege der Außenanlagen (Rasen mähen, Blumen gießen, Unkraut
und Müll entfernen).
Im Laufe des Freiwilligendienstes können die Freiwilligen
unterschiedliche Schwerpunkte wählen.
Die individuellen Fähigkeiten, Wünsche und Bedürfnisse der
Freiwilligen werden berücksichtigt und gefördert.

In der Regel beginnt der Dienst um 7.30 bzw. 8:00 Uhr. Gelegentlich
kommen Frühdienst, Abendveranstaltungen und Wochenenddienst
dazu.
Die internationalen Freiwilligen können an allen Angeboten und
Festlichkeiten, Betriebsausflügen etc. teilnehmen, denn wir schätzen
sie als wichtigen Mitarbeiter in unserem Haus.
Freiwillige können Erfahrungen bei einem großen kirchlichen Träger
sammeln.
Insbesondere in der Altenpflege können wir Kenntnisse in
verschiedenen Arbeitsbereichen vermitteln.
Wichtig ist für uns, dass die Freiwilligen sich mit ihren Ideen,
Interessen und Kompetenzen sinnhaft in unsere Betreuung
einbringen können.
Gerade im Hinblick auf den interkulturellen Austausch können
Freiwillige zu einer Bereicherung in der Arbeit mit Senioren
beitragen und den Alltag für diese mit besonderen Akzenten füllen.

Voraus -
setzungen

Sprachkenntnisse: gute Deutschkenntnisse.
Eine positive Haltung gegenüber alten Menschen.
Bereitschaft mit pflegebedürftigen Menschen ( auch mit Demenz) zu
arbeiten.
Gelassenheit im Umgang mit verhaltensbedingten Besonderheiten
infolge von demenziellen und psychischen Krankheiten.
Soziale, kommunikative Kompetenzen, Verantwortungsbewusstsein.
Teamfähigkeit.



Zuverlässigkeit.
Polizeiliches Führungszeugnis.

Unterkunft
und
Ver -
pflegung

Unterkunft und Verpflegung werden gestellt.
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